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verlegung Porfido_Trentino
Wichtiges zu Rodal-Produkten

ALLGEMEINES

Die Fuge der Lavasteine muss circa 2 cm 
breit sein!

Um auf einfache Art und Weise dieses Er-
gebnis zu erzielen, empfehlen wir während 
des Verlegens des Fussbodens je 4/5 Platten 
Richtlinien zu realisieren.

Beim Verlegen muss man versuchen die Fu-
gen zu “regulieren” um eine Fuge von 2 cm 
mit einer Toleranz von ± 1 cm zu erzielen. Es 
ist besser diese Arbeit “freihändig” durchzu-
führen.

Wie man auf dem Foto sieht sind und müs-
sen die Anpassungen der Fugen nicht perfekt 
sein!

SCHNITTE

Mit einem “Markierungsstreifen” werden Lini-
en realisiert längs denen man die Platten mit 
einer Trennmaschine schneidet.

Die Platten werden dann mühelos entnom-
men.

VERFUGUNG DES FUSSBODENS

Es ist grundlegend den Fussboden reichlich bis zur Sättigung zu benässen, bevor man mit 
den Verkittungsarbeiten beginnt. Den Füllmörtel vorbereiten indem man Produkte benutzt die 
für den Außenbereich und für die besondere Breite der Fuge geeignet sind. Der Fussboden in 
Porphyr wird durch die Benutzung von einer hellen perlgrauen Färbung hervorgehoben.

Den vorherig vorbereiteten Mörtel mit einer 
normalen Spachtel auftragen. Man soll versu-
chen die maximale Reinigung schon von den 
ersten Phasen an zu erzielen.

Die Flächen an den Rändern des Fussbodens
müssen separat mit einem “festeren” Füll-
mörtel verfugt werden und müssen dann per 
Hand mit einem Schwamm gesäubert wer-
den.

Die folgende Säuberung kann mit einer auto-
matischem Maschine erfolgen oder per Hand 
mit einem Schwamm. In beiden Fällen wird 
empfohlen, das in der Schüssel enthaltene 
Wasser oft zu wechseln, damit eine optimale 
Reinigung erzielt wird.

AUCH AUSGEFEILTE VERLEGUNGEN SIND SEHR LEICHT ZU REALISIEREN.


